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Zieht den Tod dem Aufenthalt im

StationSbaute vor.
Vuß der besseren Gesellschaft.

Aus dem Register für neue Klagen ist
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eine ungNSlicht Familie.

Wir haben schon seiner Zeit über daS

Unglück berichtet, welche die Familie
Janscen betroffen hotte, indem der Mann
irrsinnig wurde, und später auch die
Frau aus. kurze Z:it in die Anstalt ge

bracht wurde, so daß die vier Kinder
lediglich aus die Hilfe fremder Menschen

angewiesen waren. AlS der Frauen
Hilfsverein von dem Falle Nachricht er

hielt, nahm er sich in großherziger Weise
der Familie an..

Durch diesen Verein ist S endlich ge-lung- en,

die Adressen von zwei Schwestern.

No. 77 Oö Market Otraßk.

Höuser.Anstreicher. Firmen und Fresco Maler

. WievesM

Lagerbier und das öcllihmte Pilsener Br.
--In Flaschen zu

ACOI! MKXZGER and COMPANY.

efacob Metzger & Company,
Die einzigen Bottler" von

P. Lieher & Co.'s lmühmtm Tafel-Bie- r.

Verkäufer auslandischer und hierger Biere, AleZ, Porters und Mineral.
Wasser.

LTo. Stt nnd 32 Oft Maryland Straße.
,tad:trt1S77.)

Segrandet 1850. eor.anisin .

Taa'nndAbend-Qtbnle- .

WIIEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Eine der best eingerichteten, größten und billigsten Geschäfts., .SHort vand. und

Schreibnnterricht Echnlen in den Ver. Staaten. Aurö der Studien im Höchsten Grade prak
tisch und profitabel. Klassen und Unterricht tür Einzelne. Schüler konneu zu irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und Commercial Cnrrent", frei. Sprechen Sie in der Office der
Universität. No. 81 WH eu Block vor.

Eß- Thee-- und Waschtisch -- Geschirr!
Niedliche Porzellan- - und GlaLwaaren. Messing, und Plüsch

Waaren. Spielsachen und Puppen.

!. I. Heims,

GöWöVÄl Fleösch - MavW l
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würße aller Sorten tagliH frisch.

m-nri- F esjQ "pnps,"ro9

dMS

Modernes Iußzeug
Nin, wir verkaufen ti nicht, ber wir eben

Ihnen da felaende Räths'l ebst Luflosu
Warum sind die Preis in der folgenden langen Lift
ro e moderne Fußzeug ?,

Antwort: Weil sie niedriz sind."

Nur am Freitag!
Wir tragen diese Sorte nicht die aan,e Wocbe.

sondern nur für unseren speziellen Freitags
Verkauf.

Ganz seidene lchwarze Satin Rhadame zu
92c, ke,th $1.40. Trögt sich ausgezeichnet.

Schwarze Foute Tuch, 36 Zoll breit, zu 17c,
billig zu 80c.

Noch ewtge JersehS ubriq.
Ungleiche Paare Sardinen, billig.
Große Vargain in MuelmUnterzeuge.
Gkfranzte türkisch. rolhe Tischtücher zu 79c.

89c und 99c, werth $1.25, $1,50 und $1.75.
Earnrte LLeißwaaren zu 10c und 14c, werth

15c unb 25c.
Schwarze seidene Damen-Strümp- fe zu 68c,

würden billig sei zu $1.
eine neue Partie Faney Damenftrumpse 25c

werth daö Dopveite.
Valbnggan DamenStrumpte zu 19c, werth

8öc.
4.knödfiae Glacce.Sandschuhe $1. regulärer

Preis $1.5.
Klerder GiaghamS zu 7c, werth 12e.
Ganz seidenes Band zu 5c die Aard.
Alle neue Schattirungen in Satin Band

zu 10c.
Nene Farben und Modea m wasserfarblgen

Bändern zu 10c und 25c.
Schwarze Brocaded Sash Bander zu L5e,

41c und 46c. werth von 75c bis $1 25 per Aard
givz Verve.

Große BargamS rn vu&men, Taschen-eher- n,

Spitzen und Corsetten.
KiaderSchnlHüte, 10c, 15e und 25c.

-- SAWöMo.
I N DI AW A.

Trust S Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen
in unserm gegeu

Fenn und Llubrcchcr gesicherte QtüüU.

WertbsaSen
irgend welcher Art können da anfgehsbeu wer-
den zu Preise vou $5 bis $25 per Jahr.

84 3 Market Straße.

Dr. 0. 8. Pfass,
Offi c e-- Ä tUttd en:

No. 197 2N. Alabama St.
Bt8 8:30 Jormittaüa unb ton-1- 2 iii Z .Rachmittagi

No. SS BXadison Arre9
Von 91 Vorm ,'34 Nachm. . von 7 fttl 8 ?ddS.

ellpdo: Office: 35; Wshnung .

Vr A. BLITZ,
Weutschsr Arzt,

behandelt auSfchließ'ich

Angen, Ohren, Nasen u. Hals-Krankheit- en

Ossice: 22 W.Wasbkngtonttr.,
über Sloan Sc 0 S Apotheke.

Offt Stunden: von 9 ütr Morg. big 4 Uhr Nachm.

I. George Müller.
(achfolger von L. . MLLer.Z

MZSS shSSSV.
Zie Anfertigung vos Vkzkpte

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südwest Ecke der
OS Washington u. Ost Str.

Starb im Yahnbof.

Ein junger Farbiger Namens Billie
PerkinS kam vorgestern Nacht inS Sta
tionShauS und bat um ein Nachtquartier.
Er sagte, dab er arm und sehr krank sei

und sich aus dem Wege nach Einclnnati
befinde, woselbst er Verwandte habe.
Man behielt ihn über Nacht und er er

zahlte, dab er in Knsas City in Arbeit

war, von dort indeß weiter, gereist und
zulekt in Cairo, Jll. gewesen sei. .

Geilern Vormittag ging man mit ihm

zum Township-Truste- e und erlangte ein

Billet nach Cincinnati für ihn. damit er
am Nachmittag dahin abreise.

PerkinS begab sich denn auch am Nach-mitt- ag

inS Depot um abzureisen, mäh
rend er ober aus den Zug wart te, fiel er

plötzlich todt zu Boden.

Hall'S
$100 Belvbnnng. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer-de- n

sich treuen, zu erfahren, daß eS

wenigsten? eine gefürchtet? Krankheit
piekt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da? ist
der Katarrh. Hall'S Katarrb-Ku- r ist die

einzige jetzt in der medizinischen Brüder-scha- st

bekannte posttise Kur. Der Ka.
tarrh ist eine ConstitutionSkrankheit und
erfordert eine constltutionSgemSkige Be-Handlu- ng.

Hall'S Katarrh-Ku- r wird

eingenommen und wirkt direkt aus daS
Blut und die SchleimhautflSchen des

System?, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem Ne dre Konstrtu-tio- n

aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so

viel Vertrauen zu ihren Heilkrüsten. dab
sie hundert Dollars für jeden Fall an-biet- en,

den sie nickt heilt. Labt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. L. C h e n e h Sc 0.,
Toledo, O;

es Verkaust von Apothekern, 76 CtS.

Katarrh-Knr- .

ersichtlich, daß William Jksie Johnson,
ein angesehener Geschäftsmann sich doch

entschlossen hat. gegen seine Frau aus

Scheidung zu klagen. Die Frau hat ihn
bekanntlich vor etwa 6 Wochen verlassen
und zwar nicht allein, sondern in Be

gleitung deS Dr. A. M. Alexander, welch

Letzter!? hier als Schütze einen bedeuten
den Namen hatte, und diesmal auf das
Herz eines WübeS gezielt und auch gut
getroffen hatt?.

Der Kläger sagt in der Klageschrist, daß
er seit 1876 mit der Frau verheiratet
war, und bis vor einigen Monaten ziem
lich gut mit ihr ausgekommen sei. Zu
jener Zeit kam Alexander in'S HauS und
mit der ehelichen Treue von Seiten seirer
Frau hatte eö ein Ende.

Kläger weiß nicht wo sich seine Frau
und ihr Liebhaber zur Zeit aushalten, hat
aber den Detektiv Grady damit beauf
tragt, ihren Aufenthalt ausfindig zu ma
chen. Dieser hat bisher nur auSgefunden,
daß sich daß Liebespaar von hier nach

Detroit und von dort aus nach Windsor
Canada begeben bat. Von dort auS ging
eS westlich und man vermuthet daß die

Beiden jetzt in California oder in Mexico
verweilen.

Herr Johnson hat die Absicht, sie falls
ihr Aufenthalt auSgefunden wir), hier
herbringen zu lasten, und Alexander ge
richtlich zu verfolgen. DaS gäbe doch
etwas neue Nahrung für die Skandal
süchtigen.

Ein Detektiv theilt übrigens in Ver
bindung mit dieser Skandalgeschichte mit,
daß mehrere Monate ehe die Abreise des

Liebespaares erfolgte, Frau Johnson ei
nen Detektiv mit einem Gehalt von $25
pee Woche angestellt habe um durch den
selben ermi'.teln zu lasten ob Herr Johnson
zuweilen ProstitutionShSuser besuche.
Wahrscheinlich hatte sie die Absicht, auf
solchen Grund hin. ein ScheidungSdekrit
zu verlangen.

ss des sesHA?.

Suvertor Court.
Zimmer Na. 1. Cynthia I. BarneS

gegen Albert H. BarneS. Scheidung be

willigt, sowie Obhut über die Kinder.
Chaö. F. Whetlell gegen J,kob H

Stulker. Kläger $50 zugesprochen.
Zimmer Na. 2. Gertie Harten gegen

William Striegelmeyer. Schadenersatz'
klage. Vor Geschworenen in V;rhatd'
lung. Klägerin ist ein 10 Jahre altes
Mädchen und ist von dem Hunde deS

Verklagten gebissen worden. Bei Equire
Smock waren ihr von Geschworenen $59
zugesprochen' worden, wogegen der Ver-

klagte appellirte.
Zimmer No. 3 Edward Fishback

gegen Alfred M. Alexander. Forderung
Zurückgezogen.

Robert F. Catterson gegen George
Hansch. K.age aus Commission sür Ver-

kauf von Grundeigentum. In Ver
Handlung.

Criminalgericht.
Der Prozeß gegen John Wagner, w?l

cher auf seine Geliebte Frankie Howe am
13. August 1886 geschaffen hat. wird
gegenwärtig prozesstrt

Frankie Howe war heute Vorm'ttag
auf dem Zeugerstand und erzählte den

Hergang wie folgt: Sie und Wagner
haben zusammen gelebt, während sie ein
ProstitutionöhauZ führte. Er hatte eines

TageS darauf bestanden, daß ein gewisses
Mädchen, welches er nicht leiden konnte.
auS dem Hiuse entfernt werde, abcr ste

weigerte sich dies zu thun. Daraufhin
habe er ihr gesagt, daß er gehen wcrde.
und während sie seinen Kss-.- r Pakte, habe
er auf sie geschossen.

Die Vertheidigung wird zu behaupten
versucht, daß Wagner zur Zeit irrsinnig
war.

yo!izeitArtch!.

Die Satzungen deainnen in Zukunst um
V2 Uhr. dsnrt die Nachtpolizisten srüher

wezkommen und schlafen können.
Eli Gilman der mit Bananen hausirt.

wurde wegen Versperrun,, der Seitenwege
um$lund Kosten distrast.

Allen Stewart und Eduard S. JoneS,
zwei Farbige geriethen gestern wegen eine?
Mädchen in Streit, wobei dem Ed. JoneS
daS Gesicht tüchtig zerschlagen wurde.
Allen Stewart wurde freigesprochen und
JoneS wurde um $25 und Kosten bestraft.

William Tall, ein Njähriger Jungt'
angeklagt Tauben und sonstige Sachen
von Michael Lenker gestohlen zu haben,
verzichtete aus ein Vorverhör und wurde
den Großgeschworenen überwiesen.

Cora Miller, welche beschuldigt war,
dem Trödler Lauterstein eine Fenster
scheibe eingeschlagen zu hab', wurde frei
gesprochen.

Reue lag.
Henry R. Bond, Trustee, gegen die

Jndiana Educational Association u. A. ;

Besitzrechttklage.
Robert Kenninston gegen John B.

Stumph u. A.; Kontraktklage auf $700.
Martin L. McWhenney gegen Belle

Daugherty; BesitzrechtSklaze.
Kate Jackson gegen William Jackson;

Scheidungsklage. Grund : Treuloses
Verkästen.

JameS C. Parker gegen John Good
naugh; Hvpotdekenklageauf $175.

Emma L- - Jacksongegen Conrad Shell
house; Schuldklaze auf $150.

William Jche Johnson gegen.Jda A.

Johnson; Scheidungsklage.- - Grund:
Treuloses Verlusten. '

Der kleine tadtderold.

Frau C. C. Körner giebt heute in ihrem
Hause eine musikalische Unterhaltunz.

Am Dienstag Abend ka ein junger
Mann Namens A. B. Armstrong in'3
ArunSwick Hotel und lieö sich daselbst ein
Zimmer geben. Er schrieb sich als von
New Libanon, Ind.. kommend ln's Frem
denbuch ein. Er trug einen Soldaten-Anzu- g,

gab sich als Mitglied des Verein
der Veteranensöhne aus und verlangte,
dob man ihm die gleichen Raten berechne

als den Veteranen.
Gestern Morgen, als Armstrong aus-

gehen wollte, erinnerte ihn der Hotelclerk

daran, daß es Zeit wäre, Etwas an seiner

Rechnung abzutragen. Armstrong aber
wurde ärgerlich und behaupt te. bereits
bezahlt zu baden.

Er ping fort und kam erst gest.ra Nacht
um 10 Uhr mit einem Frauenzimmer,
welches er mit aus sein Zimmer nahm
wieder zurück.

Herr Truax. der Clerk de Hotels folgte
ihm dahin und erklärte, dak weder er noch

daS Frauenzimmer in dem Hotel über
nachten könne, wenn er nicht im Voraus
für das LogiS bezahle. Der Gast weU

gerte sich dies zu thun, und wollte auch
daS Zimmer nicht, verlassen, woraufhin
ein Polizist herbeigeholt wurde, um Arm
strong zu verhaften. AlS der Polizist mit
seinem Gefangenen am Stationskause
angelangt war. sagleLedterer: Niemals
werde ich diese? HauS betreten; eher will
ich sterben !" Dabei zog er einen 22 Kali
ber Revolver aus der Tasche und feuerte
einen Schuö auf sich ab, welcher ihn in
die Brust traf.

Man rief eine Ambulanz herbei und
brachte ihn in? stldtische Hospital. Eine
Untersuchung daselbst ergab, bafe die

Kugel in die rechte Brustseite unterhalb
der Schulter gesahren ist aber keine

lebensgefährliche Verlitzung verursacht
hat.

In seiner Rocktasche fand man zwei

Briefe. Der eine war an Frl. Anna
Sampson. 20 West Washington Strafe.
der andere war an seinen Vater Cpt. M.
P. Armstrong in New Castle. adresstrt.

Auch einen Brief von seinem Vater,
welcher vom 15. d?. MtS. datirt ist, fand
man bei ihm. und aus demselben geht
hervor, daß er den Vater um Geld ange
gangen hatte, und dak derselbe sein Be
dauern auSfprach. ihm nicht helfen zu
können.

U,herfahren und getödtet.

Henry K. Pendergast. ein No. 275
River Straße wohnhafter Zimmermann,
fano gestern Abend um 6 Uhr, als er sich

von der Arbeit nach Hause begab, seinen
Tod. Er war in den Werkstätten der I
D. & S. Bahn beschäftigt und wollte

gestern Abend seiner Gewohnheit gemäß
auf einer Lokomotive nach Hause fahren.
AlS er indeß auf da? Trittbrett der eben

vorbeifahrenden Lokomotive springen
wollte, verlor er den Halt und kam mit
dem rechten Bein unter die Räder. DaS
Bein wurde bis zur Huste abgefahren
und man brachte den Verunglückten per
Flanner's Ambulanz nach dem städtischen

Hospital, woselbst er. während die Aerzte
hn verbanden) starb. Der Mann war

29 Jahre alt und hinterlaß eine Frau
und zwei Kinder.

Wa6 soll ich thun?

Die Symptome von Galle sind wohl
bekannt. Sie sind nicht gleich bei ver-schiede- nen

Personen. Ein Biliöskr ißt
selten Frühstück. Häusiz aber hat er
eider Appetlt für Getränke, aber keinen
für feste Nahrungsmittel. Seine Zunge
sieht tmmer schlecht aus. Wenn sie ntcht
belegt ist. ist sie wenigstens rauh.

Das VerdauungSsystem ist aanz auner
Ordnung und Diarrhöe oder SSwind
sucht mag daö Symptom sein. Ost be
stehen auch Hämorrhotden oder Blutver
tust. Kopfschmerzen, Magensäure oder
Magenschwäche treten ein. DieS zu
heilen, probire Green'S August Flower,
ES kottet wenig und Taufende bezeugen
seine Wirksamkeit.

Dsr Wablschwtndel. Prozeß.

Heute Vormittag war Fortsetzung deS

WahlschmindelprozesieS. Richter Harlan.
Mitglied dtS OberbundeSgerichtS. saß a!S
KreiSrichier. um da? G.'such um einen
wit of error zu prüfen und zu ent.
scheiden.

Die Angeklagten halten sich einen
neuen Avvoiaien genommen, um t rn
dieser Sache zu vertreten, nämlich den
früheren DistriktSanwalt ChaS. Holstein.
der jetzt in Chicago wohnt. Derselbe er
öffnete die Argumentation und suchte

darzulegen, daß jeder Verurteilt; ein
Recht zu einem vrit. o5 error, d.h. zur
Erlaubniß zu appelliern habe, ohne daß
er erst nachweisen müsse, daß bei dem Pro
zeß wirklich ein Irrthum vorgekommen
sei. Die Erlaubniß zum Appelliren M
bloß eint Formsache, die Angeklagten
seien unter allen Umständen dazu berech
tizt. er sei jedoch im Staidt. Irrthümer
nachzuweisen, auf Grund deren daS U
theil umgtstoßkn werden müsse.

Er arzumentirte darauf, daß' die An
klage unhaltbar sei. wkil sie nicht auf
einem der BundeS-Strafzesetz- k basire.

Holstein svrach bis 12 Uhr. als sich das
Gericht bis zum Nachmittag verlagte.

Zu den besten ffeuer.Aerstckrr,kns
Gesellschaften deS Westens gehört unbe.
dingt die .Jranklin von ?tndiananali
Ihr Vermögen beträgt $232,00). Herr
John Wocher ist Präsident dieser aner
kannt guten Gesellschaft und ist alS Agent.1 v Tl.r.nr x r. J.ozz I0!gerivkn vseieuiazasttn hier thätig :
British Amerika. Vermögen 5800.000
Detroit F. & M. Vermögen $900 000
ffcanklin. Ind.. Vermögen $232 000.
German American. N. V.. Vermögen
$5,150.000. Die .Franklin- - hat nicht
nur billige Raten, sie läßt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst

' bei großen
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen. H?.
der an T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

Telephon 668.

Utß Güss.

beziehen durch- -

No. 44 nnd 48
Oft Washington Straße.

No. 187 Ost Washington Straße.

Spezielle Notiz!
De Wunsche vieler Freund achkommend, erd

1$ rrn jetzt an

Irisches nnd geräSertes

Fleisch jeder Art
i meim Laden orrUhig hUen.

Täglich frische Würste aller Sorten.

Rindfleisch, Schasffeisch und
Scdweinefleiscb täglich ftisch.

FRLTZ BOEXTCHER,
147 Ost Washington Straße.

Bttviin'srixs mLL
(Hobelmüble)

Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,
Nahe am südl. Sr.de U: Virginia Lre.

Thur- - und Ferster.Smfassangen, Thüre,
Läden, Bauholz, Latten, Schindeln, Getäfel :e.

Ho lz.Schnitz . D r e h.A r b e i t e n.
Alle Hobt.'arbeiten werden ulgeführt.

BkilderkExchange Bor 161. TelepZkN 968.

BW&N'S

Drug Store,
(Ap,tt)eKe)

Clo. 22 West Wasblngtonstr.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Waaren.
NeeepU werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

A. W 81oan Co.,
01 dird Deutsch gesprochen.

Der arößre Schmerzenstiller
aufder Wclt. Lindert u.heilt
mbtumattbmuQ, Vceuraigta,
Schwellungen, lahme, steife
Glieder oder Muöreln, Gicht,
NücZen u. Gclcnkschmcrzen,
Krcuzweli, Vrand-- , Schnitt-u.Vrühwundc- n,

Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf,-Ohren-n- nd

Zahnweh, Geschwüre, ie.
Inallcn Apotheken zu haben.
BreiS 23 Cents per Flasche.

Sisfigs
Indianapolis. Jnd.,.2t. Februar 1883.

CXn unsere Leser !

m suchen unsere Ltser all Un

eluäbigltiten in Bezug auf Adlieferunz
der .Tribüne ur.5 so schnell öü 3g-l- iü

itzuthetten.
DiLsdr,Trtbane sind rsuÄt, letn bn

intlgild an die CiSaer. sondern u an Herr

Stdt, unsern Eollektor der tn der Office ,u U

,x):. Herr Smtdt i für all au der Osst?

,idn ZeUun, verantmortltS. stillt selb sein
Xr&ae an. und 2 ntkehenden erluft, fall, ihm
14. Sir bitten deshalb ihn vor Schaden ,u bemah

im, itx ihm dadurch erwachsen könnt, daß SubsKtx.
tloakgelder an Jemand ander! all an ihn, oberm
der Osftk, fteiahit werd,. I müßt den der betr.

rZger ein ,n Herren Schmidt nt,,,ichtt
QnUrana baden.

QivlIUssdaregiSek.
ZU ngefihrtka Namk find ttt Ui VaterS oder

er äuner.)
S d u k t e n.

Patrick Riady. M , 22. Februar.
W. F. Sleight, 5k.. 20. Februar.
Wm. Buddenbaum, M., 13. Februar.
Fred. Realner, M.. 18. Februar.
Andrem JilserbauZ, M., 10. Februar.
Peter Sdort. K.. 22. öebruar.
23 in. F. JoneS. K., 17. Februar.

Heirat der.
Joseph Stellard mit Emma Vanable.
Otto A. Ernst mit Alice L. Haley.
Wm. R. Moore mit Belle C. Golay.

2 d b 1 1 1 fl 1 1 e.

Henry Pendergast. 35 I., 22. Februar.
August G. F. Miller. 3 Mr., 23 Februar.
Elizabetö Arnold. 79 I.. 21. Februar.
Myrtle Petit, 6 23.. 23. Februar.
Edward Vanable. 15 Mt.. 22. Februar.

ES giebt Augenblicke im Menschen-lebe- n

in welchen Dr. Ball's Husten Syrup
von grögerem Wertöe ist. als alle Schätze
CastilienS und doch kostet eine Flasche nur
25 CentS.

tS 18 Fälle von Diphteria 7 Fälle
von Scharlachffeber und 2 Fälle von Ma
fern jetzt in der Stadt.

r 60 Geburten und 43 Sterbesälls
wurden während dieser Woche im
sundheitZamte gemeldet.

W. T. Brow.i. Advokat, Vance
lock. Zimmer 23.

John Caton, der unheilbar irr
sinnig ist, ist au? seiner Wohnung No. 53

KansaS Straße verschwunden.

Lancaster Wlock-Koble- n

find die besten. A. M. Kubn
8 Co. aUtiniftt Agenten.

t& AuS der Grocery der Frau C.
Fitzzerald29 Nord East Straße wurde in
der Nacht eine goldene Taschenuhr und
etsa 536 in Geld gestohlen.

EtwaS bessere wie St. JakobZ Oel
den großen Schmerzenstiller. giebt eZ nicht.
In allen Apotheken zu haben.

eSr Der große Kassaschrank für da?
Staatöschatzamt ist jetzt eingetroffen.
Nun fehlen nur noch die nöthigen Mone
ten um ihn füllen zu können.

Alle Sorten Weine bester Qualität,
bet der Flasche oder Galone bei

Peter Fritz.
IST DaS Mehl, und Futtergeschäft

von Braden & Co. Ecke der Ohio und
Plne Straße wurde vorgestern Nacht von
Dieben erbrochen und 16 Säcke Mehl
vurden geflöhten.

wcan loute, vevor man
Kontrakte für Eis für die
kommende Saison abschließt
bei W. C. Rebling. No. 347. m. . m,

uo Vezawark wttant, vor
sprechen

25 Barbiere hatten sich gestern
Abend im Polizeigerichtösaale eingesun
den und organisirten sich unter dem Na
men Barbers Sanday Closing Associ
ation" mit G. W. Hoffman als Präsident.
Ein Executive-Comi- te wurde damit beauf
tragt, solche Barbierstubenbesttzkr, welche
auch Sonntags ihr Geschäft betreiben, zur
Anzeige zu bringen.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 422 Btrqinta Avernxt

S-Jo- hn Stribling ein Straßenbahn
Fuhrmann der Haughville Linie wurde
vorgestern Nacht eine halbe Meile nördlich
von der Washington Straße von vier
Männern mit gezogenem Revolver über
fallen und gezwungen, seine Baarschast
im Betrage von 517 auSzuliesern. Die
Räuber waren maSkirt. haben Stribling
selbst nichts zu Leid gethan aber ganz
unumwunden .die Börse oder das Leben

verlangt.
Smnwaaren jeder Art Pulver.

Munition u. s. u. zu. mäkiaen Preisen
in neuen Laden von B. k. Banker Nord
oft Ecke der MorriS und Meridian Straße.

VavpkrmitS

Robert Kennington, Anbau an HauS
No. 411 Süd Delaware Straße. $800

George B. Frank. Cottage an Agnes
Straße, zwischen Michigan und North
Straße. Z1V00.

WTJI8 VOIIRATH'S
MsmeV ClleZsch-MasS- S !

welche die Frau hat und von denen sie

seit vielen Jahren nichts mehr gehört hat.
auSzusinden, und nachdem die Sekretärin
eine Zeit lang mit den Schwestern, von
denen die eine in Oregon, die andere in
Californien gut verhelrathet ist, cor

respondirt halte, schrieben die Schwestern.
daß Frau Janscen und ihre Familie nach

Oregon kommen sollt und daß sie dann
für dieselbe sorgen werden.

Der Frauen'HilsS'Verein stattete dann
die ganze Familie neu uns und gestern

Mittag wurde die Reise angetretm, aber
als es zum Bahnhof ging bekam der
Mann wieder einen seiner Ansälle. und
weigerte sich entschieden mitzureisen. Die
Frau und die Kinder, welche ihre BilletS
vom TownfhZpTrustee erhalten haben,
sind nun einstweilen abgereist, was mit
dem unglü klichen Manne geschehen soll.
ist vorläufig noch nicht bestimmt.

A. A . R.
Gestern Abend fand noch eine Sitzung

statt, in welcher die Geschäfte alle erledigt
wurden. Dem Woman'ö Relief Corps
wurde zu seiner Wiedervereinigung gra
tulirt. Die Resolution McDonalds.
durch welche der Schadmeister des Depar
lementS ermächtigt wird, für daS ffunda
ment des Soldaten-Monumen- tS $18,000
auszuzahlen, wurde indosstrt.

Ferner wurde beschlossen, daS National
Encampment im nächsten Jahre hier ab
zuhalten, falls die Bewohner hiesiger
Stadt bis zum 1. September einen Ga
rantiefond hierzu aufzubringen imStande
sind.

Die Legislatur soll um ein Gesetz an
gegangen werden, welches den County'
Commisiären gestaltet, für das Begrübniß
von Soldaten, deren Wittwen oder Kin
dern $50 beizusteuern.

Ein weiteres Gesetz soll erlassen wer

den, welches eine Strafe darauf setzt,

wenn Jemand unberechtigter Weise daS
G. A. R. Zeichen trägt.

$500 wurden für eine Tafel bewilligt.
welche die Geschichte der G. A. R. enthal'
ten und in daS Soldaten-Monume- nt

eingesägt werden soll.
Ferner sollen die SlaatShauS-Commi- s

säre angegangen werden, einen geeigneten
Saal im Capital auszuwählen, in wel
chem die alten Kriegssahnen ausgehängt
werden könnten.

Die Beamtenwahl ergab folgendes
Resultat :

Commandor A. D. Banoödol,
Madison.

Senior Bice-Co- m. Shelbu vexten,
North Manchester.

Junior Bice-Com.-- J. B. McDonald
Columbia City.

Medical.Direktor Dr. A.R. Tuöer.
Cicero.

Kaplan Rev. I. Chase, Danville.
BerwaltungSrath Col. H. C. Pin

neu, Lafayitte; D. H. H. Sbewmaker,
Muncie; N. N. Boydston, Warsaw;
Nicholas Hkvsley.Äuduro; W. M. Cor
coran von hier.

VeuneteiemK- - imiritafinas.
Eliza A. Sill an John C. Sbsemaker,

Lot 177 in Allen & Roat'S Nord Add.
$1200.

Garsand R. Stewart an Harold Tay
lor. Lot 33 in Elizabeth Talbott's rev.
Add. $1600.

Joseph H.Clare an Caroline Buhneing,
LotS 7 und 8 in Julmer'S Subd. von
OutlotS20und 123. $300.

Caroline Seip an Rella Costello, Lot
231 in E. F , S. K. und A. E. Fletcher'S
Woodlawn Suburb. $600.

Nicholas McCarty an Bohn B. Faul
Haber. Lot 105 in McCarty'S 2. Addition.
$150.

Andrew W. McQuat an George N.
Catterson. Theil von Lot 11 in Sq. 67.
$11.009.

Aktaa Lise Insurance Company an
ChaS. Toon. Lot 10 in Park Place Snb
urb. $25.

Frederick ReiSner an Martha A. Breed
love. Lot 13 in F. ReiSner'S 1. West In
dianapoliS Add. $250.

Caroline Graf an Henry P. Hild. Lot
7 in Svann'S Subd. von West'S .Add.
$800.

Thomas E. Burdsal an Cäsar A. Nod
ney.Lot 37 in Brown'S Subd. von Out
lot 107. $75.

Margaret I Culbertson an Joseph W.
Rurk. LotS 5 und 7 in Wiley'S Subd.
von Outlot 161. $1.500.

A. R. Albertson an ColumbuS G. Er
win, LotS 17 und 18 in Block 23 in Gib
san'S Subd. von Johnson'S Erben Add.
$850.

Die Connecticut Mutual Lise In
surance Company-

- an Sidney M. Dyer,
Lot 13 in W. H. Morrison'S dritte Add.

$1.140.
Sarah Bradbury an John H. Baptist,

Lot 51 in Fletcher'S Woodlawn Addition.
$1.200.

Frank Wenger an Catherine Wenger,
Trustee. Theil von Lot 3 in St. Palais
Subd. von Sq. $50.

Er hatte schon alle Hoffnung aufge
geben, t seinen Rheumatismus los zu
werden, da hörte er von SalvatZon Oel,
versuchte eS und letzt giebt eS keinen
gröberen Freund, dieses ausgezeichneten
Mittel a!S ihn.

(sküZer lSeorge esindlivger' Fletschsartt.)

Stets da . beste Fleisch. Täglich frische Würpe. Gesalzenes Fleisch,

Feine Mettwurst :e.

ST" 0rgZset den Platz icht.

No. 407 Süd Meridian Straße, ?u. 467.

ElilSOI,
Händler in

6w6M GchttHsn nnP GlttsfeM.
No. 422 Süd Meridian Straße.

vr.?iKrzt, Nnndarzt rmd Ke0rist)erfer.
Office und Wohnung:

Ro. 280 Ost Market Otraße
Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittags.

7 S Uhr Abends.

fT Telephon SSO.

vr. W. B. Fletcher,
(früherer Superintendent de Jndiana)

Jrreu-Asyls- .)

Office: Hotel English ; Ein.

gang an Meridian Straße.

Wohunug : 439 Nord Meridian Otr.

Telephou 381.

IÖPV
Ossie: ZiLNL VZo. 9

Flctchcr&Sharpc's Block

Wohnung:

Qt College S Home Ave.
Telephon 848.

Arbeiter-Hall- e

(früher Turnhalle.)

Verein und Logen werden 'darauf aufmerk-

sam gemacht, daß obige Halle sich sehr gut zur

Abhaltung von Versammlangen, Kränzchen,

Unterhaltungen n. s. v. eignet und für solche

wecke billia tu raietben ikt. Man vendt Ziö

an die Office d. Bit. ' fi


